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Z. »87, !. ( ! ) Nr. 6753, !
K o n k u r s » K u n d m a ch u n g.

Bei dem mit der Hafen» nnd Sce-Sanitätö-
Agentie vereinigten f. k, Hilfszollamle in Vnve-
nico ist die Einnehmers- zugleich Hafen- und See-
Vanitätö.Agcntenstelle, mit dem Iahrcögchalte
von Vierhundert Gulden, dem Genusse einer
Ylacuralwohnunq, oder in deren Ermanglung,
deS systemmäßigen Quartiergeldes und mit der
Verpflichtung ^um Erläge der Dienn kaution im
Oehalt^betrage, provisorisch zu besetzen,

Bewerrer um diese Btclle haben ihre gehörig
dokumcntü'ten Gesuche unter Nachweisung ihrctz
Alters, Standes, Religionsbekenntnisses, des
todellosen sittlichen und politischen Verhaltens,
ihcer bisherigen Dienstleistung und praktischen
Ausbildung im Zol l- , Kassen und Rechnungswe-
sen , ferner der mit gutem Erfolge bestandenen
Prüfung aus der Warenkunde und dem neuen Zoll«
verfahren , ferner aus den Hafen - und See - Bani-
täts-Voischriften, dann der vollkommenen Kennt-
niß der deutschen, italienischen und wo möglich
einer slavischen Sprache, so wie der Fähigkeit
zur Leistung der vorgeschriebenen Kaution, und
unter Angabe, ob und in welchem Grade sie
mit Beamten im Bereiche der k. k, steierm.
illyr, küstenl, Finanz-Landes > Direktion verwandt
oder verschwägert sind, im vorgeschriebenen Dienst-
wege bis 3N April l. I . bei der k, k. Finanz-
Bezukö-Dnettio» in Capo d' Is tna einzubringen.

G ia ; am 3l> Mär , 1857.

Von dei k. k. steierm. illyr, kü'stenl. Finanz-
Landes »Direktion.

K o n k u r s - A u s s c h r e i b u n g .
Bei dem k, k, Kreiügerichte zu Gwß.Becs-

kerek ist die Stelle eines Gerichts. Adjunkten mit
dem Gchalic jährlicher 5,<!N fl E, M . und dem
Vorru'ckungsrcchte i „ die höheren Gehaltsstufen

' von 6 W si. und ? W fl, C. M . in Erledigung
gekommen.

Bewerber um diesen Posten haben ihre mit
den erforderlichen Nachweisen über ihr.Alter,
die zmückgelcgten juridisch-politischen Studien,
abgelegten Prüfungen, u»d lnreits geleistete,,
Dienste ueisehenen Gesuche im Wege ihrer Vor-
gesetzten binnen vier Wochen, vom Tage der drit
ten Einschaltung des gegenwärtigen Ediktes in
das Amtsblatt der Wiener Zeitung an gerechnet,
bei dem geftitigtcn k k, KreiSgerichtö-Prasidium
zu ü'beritichen.

Vom Präsidium des k. k. Kreisgerichtes.
22, Mäiz »857,

Z, l89. (,) ^ " ^ N^^735.
D i u r n i s t e n - A u f n a h m e.

Zu Folge Ermächtigung der hohen k. k.
Landes-Kommission für die Personal Angele-
genheiten der gemischten Bezirksämter ist das
gefertigte Bezirksamt in dem Falle, zur Anle-
gung eines neuen Waisenbuches auf die Dauer
von sechs Monaten einen geeigneten Diurni-
sten mit dem Diurnum von l st, aufzunehmen.

Darauf Nestektircnde wollen ihre Gesuche,
welche ihre Moralität und ihre Befähigung
»um fraglichen Geschäfte darzuthun haben wer.
" b e r r n c k e ^ , ^ letzten April l. I . Hieher
keine R H c k r " ' ^ 2 ° " s auf verspätete Gesuche
merkt muß . ' ^ " ° " ' " " werden würde, Vc-
buch voraussichtlich?'"' ^ das Waisen-
bestimmten Z Z ' ^ lchon «or der hohenorts
werden dürfte. Monaten angefertiget

K. ^Bezirksamt Mol ing am 7. Apnl

Z. ! 7 4 ^ ä ŝ s) ' ^
L i m i t a t i o n s - K u n d m a c h e n d.Mit , dem Erlasse der hohen k, ^ '

D.stanz-Zeichen H 3 . 4 ,

sovitz, in dem adjustirten Kostenbeträge per
2437 st, 3 l kr., bewilliget und die Ausführung
im Lizitationswege angeordnet.

Diese mittels Aufdämmung und Erbreite-
rung zu rcgulirende Straßen strecke, in der Länge

l von ,8U Klafter, erhält nebst den 5 Schuh
breiten Straßenbcrmcn eine Fahrbahnbreite von
3 Klafter 2 Schuh,

Die bei dieser Herstellung zu bewirkenden
Leistungen bestehen i n :

3 0 " - 2 ' . 7 " Körpermaß Erdabgrabunq und
Aushebung; "

9° - N' - 9 " detto Abtrag im festen Straßen-
körper ;

8 2 ° - 3 ' - 3 " detto Abgrabung der Berglehne;
6° 2 ' 1 0 " detto Demolirung des alten Ka-

nalmauerwerkes;
254° 3^-8" detto Aufdämmung, zu welcher

der Materialabgang mit
131° 5 1 1 " detto noch zu gewinnen sein wi rd ;
5 9 ° - ! ' - 7 " dctto achtzölliger grober Bruch-

steinschichte zur Grundlage
25° tt 0 " detto dreizölliger Ausgleichschichte

aus groben Schlägclsteinen
25° 0' 0 " detto Beschotterung mit , bis

»'/2 Zoll dick gcschlägcltem reinen
Schotter und in

5 ° - 5 ' . 8 " detto Kanalmauerwerk nebst der
Kanaleindeckung und Pflasterung!
der Sohle.

Die dießfällige Verhandlung, bei welcher
auch in der weiteren Reihenfolge die mit dem
Erlasse der hohen k. k. Landesregierung ddo
17. März , 8 5 7 , Z 5 W 8 , zur Ausführung
bewilligten Konservationsarbcitcn:
l>) an der Tschernutscher-Savebrückc Dist,.Nr.

U^ll »2 der Wiener-Straße
, " i t ' 2683 fl. 55 kr.;
d) an der langen Brücke im Dist,-Nr. Ul«.«j

der Triester-Straßc mit . l l W st. - - kr -
c)d,e Rekonstruktion der Brücke über den La-

nerzabach Dist,-Nr, HN-I der Ag^amer-Scraß?
Mit 17,0 st. 48 kr. und

chdie Rekonstruktion der Parapctmauern am
Praskouzbergc Dist.-Nr. I h l l — M 8 dei
Triester-Straße mit . . . 32« st. —kr,

zur Ailöbietung kommen, wird bei dem löbl.
k. k. Bezirksamte Umgebung Laibachs am 20
April ,85? stattfinden und um 9 Uhr Vor-
mittags beginnen, zu welcher Erstehungslustige
mit dem Beisatze eingeladen werden, daß

I. die Ausbietung in Bausch und Bogen
vorgenommen und die höhere Ratifikation des
erzielten Lizitationsresultates in jedem, somit
auch in dem Falle, in Vorbehalt genommen
w'rd wenn der Anbot mit dem Fiskalpreise
gleich oder unter demselben ist,
sind. ' Vorausgesetzt wird, jedem Anbotsteller
allaem^ ^ ^"' ^ " " i o n nicht allein die
licher B " t ^dingmsse der Ausführung öffent-

ä ' s s^ ' ?^o . ' de rn auch die speziellen Ver,-
den Baude, ss ̂ ' ngungen dieser zu bewirken-!

-ÖauhnsteNungen vollkommen bekannt.
. . , , ' ' l ^ ^ ' ^ ' Offerte, (die Straßenregu-
°7"s treffenden abgesondett) gehörig abge-

V ' " " '"'em mit ,5 kr. Stempel markirten
Bogen geschrieben und mit dem ^«/ Neuaeloe
welches auch von de« Li itantmftr"i3''?ün°d-
^ " ^ " e O r d e r t m,d beim Kontraktab-
chlusse auf t u ^ zu ergänzen sein wird) be-

legt, werden nur bis zum Lizitationsbeginne
angenommen, und daß

4. die bezüglichen allgemeinen und speziellen
Bedingnisse, dann die Pläne, so wie auch die
Preisverzeichnisse und summarischen Kostenüber-
schläge bei dem gefertigten k. k. Baubezirks-
amtc täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden
und am Tage der Lizitations-Verhandlung bei
dem genannten löbl. k. k. Bezirksamte einge-
sehen werden können.

K,k. Baubezirksamt Laibach am 4. Apr i l 1857.

Z. !76. » ( I ) Nr. 285.
L i z i t a t i o n s - - V e r l a u t b a r u n g .

Die hohe k. k. Landesregierung hat mit
dem herabgelangten Erlasse vom l7 . März
l, I , , Z. 5Ul>8, intimirt mit löbl. k. k. Lan-
desbaudircktions-Dekrete vom 3 l . März l. I . ,
Z. l W 8 , die Ausführung nachstehender grö-
ßern Bauten auf der Wurzner- und Kanker-
Reichsstraße pi-n 1857 bewilliget, und zwar:

Au f der Wurzner - S t r a ß e .
1. Die Herstellung einer Wandmauer in Dist-

Zeichen h l am Martinski-Klanz im Be-
trage von 1596 fl. 33 kr.;

2. die Rekonstruktion des hölzernen Oberbaues
der Stampfbrücke im Dist,-Zeichen I V ^ l 0 - l 1
im Betrage von . . . 626 st. 8 kr.;

3. die Rekonstruktion des hölzernen Oberbaues
der Mlinza-Brücke im Dist.-Zeichen I V M - 1 5
im Kostenbeträge von . . 74 l st. 37kr.

Au f der K a n k e r - S t r a ß e .
4. Die Be i - und Aufstellung von Geländern

im Dist.-Zeichen I j8 bis I l l j l» im Kostenbe-
trage von l 20 l st. 20 kr.
Rücksichtlich der Ausführung dieser voran-

geführten Bauobjekte wird daher die Lizitations-
Verhandlung den 20, April l. I . Vormittag
von 9 bis !2 Uhr und nöthigenfalls auch Nach-
mittag von 3 bis 6 Uhr bei dem löbl, k. k.
Bezirksamte Krainburg abgehalten werden, und
es werden hiezu alle Unternehmungslustigen mit
dem Beisatze eingeladen, daß die dießfälligen
allgemeinen und speziellen Lizitationsdedingnisse,
Baupläne und summarischen Kostcnübeischlage
und Baubeschreibungen bei dem gefertigten Be-
zirksbauamte täglich in den gewöhnlichen Amts-
stunden, und am Tage der Verhandlung auch
bei dem genannten Bezirksamtc eingesehen wer-
den können.

Die Zeit für die wirkliche Ausführung die-
ser Bauobjekte, so wie die hierauf vom hohen
Straßen-Aerar im Verhältnisse der vorgerück-
ten Arbeit geleistet werdenden Ratenzahlungen,
welche dem Unternehmer bei der seinem Domi-
zile zunächst befindlichen öffentlichen Kasse zahl-
bar angewiesen werden, können ebenfalls hicr-
amts, und am Tage der Verhandlung dei dem
k k. Bezirksamtc eingesehen werden , wobei nur
noch bemerkt wird, daß die letzte Ratenzahlung
nach erfolgter gänzlicher Vollendung. Kollaudi-
rung und Endabrechnung sogleich erfolgen wird,
sobald die dichfällige Zahlungsanweisung von
der 1)ohen k. k. Landesregierung herabgelangt
sein wird.

Jeder Unternehmungslustige ist jedoch ge-
halten , vor Beginn der mündlichen Versteige-
rung das vorgeschriebene 5°/„ Reugeld, entwe-
der im Ba,ren oder in Staatsobligationen der
Lizitations-Kommission zu erlegen, welches nach
erfolgtcr Genehmigung seines Anbotes auf die
bedungene !U°/„ Kaution ergänzt werden muß.

Schriftliche Offerte, gehörig abgefaßt und
mit der vorgeschriebenen Stcmpelmarke versehen,
übrigens aber mit dem bedungenen Rcugelde
deleqt, werden nur vor Beginn der mündlichen
Versteigerung angenommen, später einlangende
hingegen unbeachtet zurückgewiesen werden,

K. k. Baubezirksamt Krainburg am 6
April »857.

Z. 589. ( l ) Nr. 16U6.

E d i k t .

Won dem k. k. Landes- als Handelsgerichte
in Laibach wird hiemit bekannt gemacht, daß
Herr Anton Krisper, Handelsmann hier, seinem
Sohne, Herrn Josef Krisper, die Ermächtigung
zur Zeichnung der Firma » A n t o n K r i s p e r "
ertheilt habe, und daß die Vormerkung dieß-
falls in dem Merkantilprotokolle unter Einem
veranlaßt wurde.

Laibach am 7. April 1857.
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2. 563. ( ! ) Nr, 32S,
E d i k t ,

Von dem k, k, Bezirksamte Tscherncmbl, als
Getickt, wird hiemit bekannt gemacht:

Cs fei über das Ansuchen des Georg Iellen uon
Schlcchtbüchel, als Zessionär dcs Jakob tiakncr von
Meierle, gegen Petcr Göschcl von Bistriz, wegen
aus dem Urlhcile ddo, 9. Scptembec 1845, Z. 726,
schuldigen 254 si. C. M , <:. «, c., in die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dem Letztern gehöligen,
im Grinidbuche der Herrschaft Pölland »ul, Nckt,
Nr. 5! 1^2 vorkommenden, gerichtlich auf 45! fi
geschätzten Hübe in Bistriz Nr. 14, uno dcs im
Grundbuchc der Herrschaft Gottschee «nl) 'I'om, 34,
Fol. 202 vorkommenden Weingartens sammt Keller in
Döblizhdcrg, im gerichtlich erhobenen Schätzungs-
werthe uon 524 fl. (5, M., gcwilligct und zur Nor>
nähme derselben die Feilbietungs ° Tagsatzungen auf
den l l . M a i , auf den 10, Juni lind auf den 13,
Jul i l. I , jedesmal Vormittags um 9 Uhr in B i -
striz und Döblizhberg mit dem Anhange bestinnnt
worden, daß die feilzudielende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schätzungswerlhe
an den Meistbietenden hintangcgeben werde.

Das Schälzungsprotokoll, der GrundduchZer-
trakt und die Lizitatiensbcdingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein«
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Tscherncmb l, als Gericht, am
25. Februar 1857.

g . 564. ( I ) Nr7^89?
E d i k t .

Bon dem k. k. Bezirksamte TschcrnembI, als
Gericht, wird dem unbekannten Aufenthaltes ab--
wenden Josef Sccbachcr von Bresie erinnert, daß
das in der Rechtssache des Johann Huttcr von Amt'
mansdors wider ihn über die ihm zu eigenen Handen
zugestellte Klage erflossene Kontumaz-Urtheil, dem
ihm zur Empfangnahme desselben bestellten Kurator
Jakob Kcnter uon Starichaberg zugestellt worden ist,

K . l . Bezirksamt Tschernembl, als Gericht, am
^Jänner 1857.

Z . 563. ( ! ) ^ Nr7 129,
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt« Tsch«rnembl, als
Gericht, wird dem unbekannten Aufenthaltes abwe-
senden Mathias Sprcizer uon Michelsdors Nr. 4
hiermit erinnert!

Cs habe Jakob Iudniz von Winkel, durch Io>
hann Kohldesen, widcr denselben die Klage auf Zah-
lung von 36 fi. c. » c. 8„l» nru««. 16. Jänner
1857, Z. »29, hieramls eingebracht, worüber zur
mündlichen Verhandlung die Tagsatzung auf den
2«, Juni !. I . früh 9 Uhr mit dem Anhange dcs Z,
18 des summarischen Verfahrens angeordnet, und
dem Geklagten wegen seines unbekannten Auieltthal-
tes Mathias Gersin von Michelssorf als Oui.-,!«!-
3l! ac-lum auf seine Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende verständi.
get, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und aober namhaft zu machen habe, widri-
gen« diese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden würde.

H. k. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gericht, am
16, Jänner 1857.

3- 567. (!) ^ Nr. 528,
E d i k t .

Von dem t k. Bczirksamte Tscherncmbl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuche,, des Johann Nuppc
von Gottschee, gegen Michael Banzhvo,, Zhüftlach,
durch dessen Kurator Georg Fugina, wegen nuö
dem wirthschaftsämtlichen Vergleiche vom ü, August
»840 schuldigen ISI fi, 9 kr. (Z. M. c. 8. c., in
die exekutive öffentliche Versteigerung der, dem Letz
lern gehörigen, im Orundbuche dcs Gutes Thür-
nau «u!i Wlsg - Nr. 85, früher 86 neu. 42 alt vor-
kommenden Bcrgrealität in Döpüzh sammt An-und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schatzungswerlhc
vo»240 si. CM, , gcwilliget und zur Voniahme der-
selben die drei Fcilbietungsiagsatzunge» auf den !.
Ma i . auf den 30. Mai und auf den «. Jul i 1857,
jedeim«! Vormittags um 9 Uhr in der dießgericht-
lichen Amtikanzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
dcn, daß die feilzubietende Realität n«r bei der letz-
ten Feilbietung auch unier dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangcgeben werde.

Das Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsex.
lrakt und die Lizitai'ionsi'sdingnisse können bei diesen,
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstundcn einge-
sehen werden

K. t. Bezirksamt Tscherncmbl, als Gericht, am
14. Februar ,857.

Z. 568. ( ! ) Nr. 3668,
E d i k t ,

Von drm k. k, Bezirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht!

Es sei über das Ansuchen des Anton «eser aus
Tschernembl. als Zessionär des Iwan Muschüsch v»n
Dragatusch, gegen Josef Oregorizh von Dragatusch

Nr, 15, wegen aus dem ^crichtlichen Vergleiche
schuldigen 60 fi, C. M , e. 8, <>., i» die exekutive
öffentliche Versteigerung der, dcm Letztcrn gehörigen,
im Grundbuchc der Herrschaft Möttlina, «xli Kurr,
Nr. 276, Rekt. Nr, >39, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswctthe uon l»0 fi, E. M., gewilliget und
zur Vornahme derselben die drei Feilbietungstagsatzun-
gen auf dcn 29. Apr i l , auf den 29. Ma i und aul
den 1, Juli 1857, jedesmal Vormittags um 9 Uhr
in dieser Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur bci der letz-
ten Fcilbielung auch unter dem Schätzungswcrthe an
den Meistbietenden hintangegedcn werde.

Das Schätzungsprototoll, der Grundbuchsex,
ttakt und dic Lizitaüonsbedingnisse töinnn bci die-
scm Gerichte in den gewöhnlichen Anusstunden ein
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Tschernembl, als Gcricht am
!0. November l856,

Z. 569. ( I ) '. ^ ,' Nr, 402,
E d i k t ,

Von dem k. t. Vczirksamte Tschernembl, als
Gericht, wird hiemit bekannt gemocht:

Es fci über das Ansuchen der Gebrüder Gus
dorfcr, durch ihren Machthader Peter Persche von
Tschernembl, gegen Peter Michor von Obcrberg,
durch seinen Kurator Johann Virant von Tscher
ucmb! , wegen aus dcm Urtheile vom 16. Jänner
«856, Z. 106, schuldigen 230 si, 44 kr, E. M.
c, 8, <:, in die exekutive öffentliche Versteigerung der,
dcm Letztem gehörigen, im Grundbuche der vor-
mal. Herrsch. Pölland «uli Rektf. Nr. 90 vorkom-
menden '/4 Hnbe sammt Wohn- und Wirthschastsge-
bauden, it« gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
230 fl. EM,, gewilliget und zur Vornahme derselben
die Feiloictuligstagsatzungen auf den 25. Aprü, auf
dcn 27, Mai und auf den 26. Juni l. I , , jedes-
m^l Vormittags um 9 Uhr in dcr Amtskanzlei
mit dem Anhange bestimmt worden, daß die feil-
zubietende Realität nuc bei der letzte» Fcilbietung
auch unter rcm Schätzungswetthe an den Meistbie-
tenden hintangegcden werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grundbuchsex.
lratt und die Lizilationsocdingnisse sönne» bci die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein»
gcs,'he» -.«erden.

K. k. Bezirksamt Tfchernembl, als Ger icht, am
4. Fediuar 1857.

3> 5?0. ( l ) N l . g7g
E d i k t . -

Von dem k. t, Bkzirksamte Tschcrncmbl, als
Gericht, wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Herrn Johann
Hozhcver von Nuitsoerg, Machthaber dcs Georg
Pozhet von Karlstaot, gegen Miko Pctch, von Berdo
Nl . 30, wegen schuleigen 50 fi, 16 kr, EM. c. 5. c.,
in die ex.tutive össentlichk Versteigerung der, dcm
Lctztern gehöiigcn, im Gruudbuche Freithurn «uli
Kurr, Nr. 24l vorkommenden, zu iüerdo t>ul) Konsk,
Nr, 30 gelegenen behausten ^ Hübe sammt Zuge
hör, im gerichtlich erhobenen ^chätzungewcrihc vo>,
»50 si, E M , gNVilligcl und zur Vornahü'c derselben
die Feilbictuligslagsatzungcu auf dcn 80, April, a«l
den 2. Juni uuo auf den 2, Jul i 1857, jedesmal
Vormittags um 9 Uyr im Orte Nerdo mit dem Anhange
bcsnmmt woidcn, daß die feilzubietende Ncalitai
»ur bei dcr letzten Fiilbictung auch unter dem
Lchätzungswerlhe an den Meistbietenden hmtangc-

geben werde.
Das Schätzüngsprutol'oll,^ dcr Gruiidbuchscxtrakl

unv die Lizita!ionebcdingni>ie können bci diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden cingeseyeu
wcrocn.

K. k. Bezirksamt Tscherncmdl, als Gericht, am
3. Februal 1857.

Z, 577, ( I ) Nr, 1475.
E d i k t

Von dem k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte zu
Neustadil wird bekannt gemacht 1

Es habe das hohe k, k, Kreisgencht mit Erledi-
gung vom l 8, Februar l857, Z, 304, wider den Ja.
rob Außctz, Grundbesitzer von Kleinzilava H.ius Nr.
9, wegen Verschwendung die Kuratel zu verhängen
befunden, und es sei uou diesem k. k. städt. deleg.
«czirksgelichie Franz Rohrmann aus Kleinslaltenegg
als Kurator desselben bestellt worden.

Neustadtl am 6. März 1857,

3. 585, ( l ) Nr. Ssl .
E d i k t ,

M i t Bezug auf das dießämtliche Edikt vom
21. Dezember 1856, 3. 2890, wird bekannt ge-
macht: daß nachdem zur ersten und zweiten Feilbie>
lung dcr, dem Anton Opalk gehörigen, zu Muste
gelegenen, im Grundbuche der Herrschet Nasscnfuß
«»!) Ulb. Nr. 175 vorkommenden, auf 885 st, 20 kr.
bewirtheten Hubieariläl kein Kauflustiger erschienen
ist, nunmchr zur dritten auf dcn 4, Mai d. I . an>
geordneten Feildietung geschritten wird.

K. k. Äezirtsamt Nassenfuß am 4. April 1857.

3, 572. (!) ' N l . 912.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirtsamte i i i t tai , als Gericht,
wird hiemit bckanitt gemacht, daß das hochlöbliche
k, t, liandesgericht zu Laibach mit dem Erlasse vom
14, März ,857, Z 1284, wider den Grundbesitzer
Georg Iantschcr von Volaule, wege» Verschwendung
die Kuratel zu vcrhängcu befunden habe, im» daß
ihm sohin von Seite dieses Gerichtes Johann Allan
uon Wessnitz als Kurator bestellt worden sei.

K. k. Bezirksamt «ittai, als Gericht, am 24.
März !857,

Z, 575. (!) Nr, 683.
E d i k t ,

Von dem k. k. Bezirksamte Treffen, als Ge.
richt, wird dem Herrn Johann Greßcluun Nassenfuß,
dcm Jakob Koren von Unterpraprezhe, dem Anton,
Martin und Andreas Streiner und d<m Jakob und
der Maria Maizen, dann deren Rechtsnachfolgern
derzeit unbekannten Daseins und Aufenthaltes, bekannt
gemacht:

Es habe wider dieselben A„!on Rogel «on Ro-
senberg, als Vormund des minderj. Johann Nayer,
die Klage auf Verjährt > und Erloschenerklärung
nachstehender, auf seiner im Gnindduche der Herrschaft
Sittich «u!i Urb. Nr. 68 vorkommenden Huurealität
zu Rosenberg haftenden Sahposten, als: für
») Herrn Johann Greßel von Nassenfuß aus dem

gerichtlichen Vergleiche vom 25, August I826
pr 37 fl. 58 k»-.

I)) Jakob Koren von Unterpraprezhe aus dem Schuld-
scheine llcio. 9. Februar, ml»I>. 3,, März 1824
pr 74 fi, - ^ kr.

0) Anton, Martin u. Andreas Streiner a»s dem Schuld-
scheine <!<Io 18, August 1803 pr, . 179 fl, 23 V, kr.

und <!) Jakob und Maria Maizen aus dem Schuld'
scheine v. 21, September 180? pr. . 482fi, 2! V« kr.

0, ,1, e, hieramts eingebracht, worüber zum münd-
lichen Verfahren die Tagsatzung auf dcn 16. Jul i
d, I . Vormittags um 9 Uhr mit dem Anhange des
§, 29 G. O. angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten u»d ihrer
Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt si»d, so
hat man zu ihrer Vertheidigung auf ihre Gefahr und
Koste» den Herrn Michael Nouak von Treffen als
Kurator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechts-
sache nach der hierlanos bestehenden Gerichtsordnung
ucrhandclt und entschieden werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dcm Ende e»
innert, damit sie zu rechter Zeit selbst zu erscheinen,
oder dem bcstcllien Veilreler ihre Nchclfe an die
Hand zu geben, oder einen andern Sachwalter zu
bestellen »nd diescm Gerichte namhaft zu machen
überhaupt im ottnuttgsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, widrigens sie die aus ihrer Saumniß
el'tstchcnden Folgen sich sclbst bcizumessm hätten,

K, k. Neziitsam! Treffen, als Gericht, am 21,
März 1857,

Z. 576, ( I ) " Nr. 1253'
E d i e t.

Von dem k. k. städt, dclcg, Bezirksgerichte zu
Neustadt! wird hicmit kund gcmackt:

Es sei in die crekutivc Feildiclung der, dem
Johann Hrastcr vcn i^Iouozhcndull gehörigen, im
Giundbuchc der vormaligen Gült Hmcltschitsch «ml)
iUcrg.Vcr. I I und 12, Post Nr. 69 und 70 vor.
kummendm, in Globuzhrndull liegenden, gerichtlich auf
,00 fi, bewcrihcteu Weingärten sammt Keller und der
darauf besindlichcn Wohustubc, wegen dem Markus
Rescheg aus dem genchüichm Vergleiche von 2 l . Dc.
znnber 1855, Z. 7063, exekutive intab. am 28,
April 1856, noch schuldigen 24 fl,! 6 kr, dcr hievon
seit 2, Jänner »857 wcitcr laufenden 5M Zinsen
und der
derselben die Feilbic!ungstags>>tzung aus den 9. Mai ,
6, Juni und ^. Jul i l, I , , jetcsmal Vormittags 9
Uhr in Inen ^e! »!>»« mit dcm Beisatze anberaumt
worden, daß ricsc Realität bei der ersten oder zweiten
Fcilbiilung nur u>n oder über den Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben an den
Meistbietenden, hilitangegeben werde.

Der Grundbuchßextratt, das Schätzungsprotll'
koll und dic Lizitationsbcdingnissc könncn täglich wäh»
rend den Amtsstuuden hieramts eingesehen werden,

Neustadll am 20. Februar 1857.

Z, 584, l , ) Nr. 1127.
E d i k t .

Vom k. k Bezirksamte Laas, als Gericht, wird
mit Bezug auf das Edikt vom 10. Jänner !85?<
Z. 57, kund gemacht, daß, nachdem zu dcr, in dcr
Exekutioüssache des Vatthclmä Urbitsch, Vurn'U»d
dcr miüdj, Johann und Maria Urbitsch von liip'
scjn, gcgcu Jakob Trocha, von Babenield Haus°Nc.
15, iictu. aus dem Vergleiche ddo, 12. April »853,
Z. 2845, schuldiger > 2 fl 30 kr, «, ». 0. am 28>
März d. I , vorgenommenen zweiten Realfeilbietu»«
kein Kauflustiger erschienen ist, am 28, April 0"
dritte vorgenommen wclden wird. „

K. k, Bezirksamt Laas, als Gericht, am >-«-
März 1857. , ^


